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Die hier zusammengefügten fotografischen Serien zeigen 
Prinzipien, die sich in meiner künstlerischen Arbeit immer 
wieder manifestieren.
Die Idee der Dokumentation, die während der Konzeption 
der jeweiligen Arbeiten noch präsent ist, löst sich im Prozess 
des Fotografierens, des Editierens und des Überführens in 
einen neuen Kontext immer weiter auf.

Meine Arbeiten sind keine Analyse eines Zustands einer 
Umgebung, sondern beschäftigen sich mit der eigenen 
Verortung, dem Sich-in-Bezug-Setzen zum fotografierten 
Gegenstand. 

VIA (2020) konzentriert sich auf anthropozäne Landschaften 
der westchinesischen Region Xinjiang : Hier sind die 
Materialien, aus denen sich das Bild der Landschaft 
zusammensetzt, in stetiger und großflächiger Veränderungen 
begriffen. Anstelle eines statischen, überzeitlichen  Bildes 
der Umgebung tritt die Narration und die Landschaft wird 
zum Handlungsraum der Gegenwart. 

In der Serie Konsens (2016) fügen sich Bilder von 
Landschaften aneinander: Ländliche Gebiete, außerhalb 
der Aufmerksamkeit stehende Zwischenflächen, 
Subsistenzlandwirtschaft und viel Raum, dessen Nutzung 
sich auf den ersten Blick nicht genau erschließt.  
Gegenden, die selten einen Anfangs- oder Endpunkt 
einer  Reise bilden, sondern meist durchquert werden. 
Graslandschaften, Felsformationen, Gestrüpp, Bäume, 
Flussläufe.
In Konsens sind Pfade für mich die Möglichkeit, die 
Landschaft mit Konzentration zu betrachten: Fixpunkte 
im vorbeiziehenden Raum. Die Aufsicht unterstützt die 
Illusion, Zusammenhänge zu erkennen, und die Landschaft 
wie eine Karte lesen zu können.  Es gibt ein unbestimmtes 
Gefühl der Lokalisierung, ohne einen direkten Bezug zum 
Ort herstellen zu können.

Das sich wiederholende Serielle in meiner Arbeit schafft 
eine Varianz des Gesehenen, es fügen sich nicht nur die 
einzelnen Aufnahmen aneinander, sondern es entstehen 
Verschiebungen und Einschiebungen der Perspektive.  
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